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1. Austauschblatt

Agentenzentrale

Agentenzentrale, feindliche
frühere Bezeichnung für eine Reihe von feind­
lichen Stellen wie UfJ, KgU, Ostbüro der SPD, 
CDU usw. , die unter Duldung und Unterstützung 
des imperialistischen Staates, z. T. von Ge­
heimdiensten initiiert, unterstützt bzw. ge­nutzt, unter Anwendung krimineller, konspira­
tiver, geheimdienstlicher Mittel und Methoden 
mittels Agenten, insbesondere gegen die sozia­
listischen Staaten vielfältig subversiv tätig 
waren.

Agentur, feindliche
Gesamtheit der von Geheimdiensten gesteuerten 
— A g e n t e n  bzw. von ihnen genutzten Personen 
oder Personengruppen.
Der Begriff der A. wird jedoch auch als Be­
zeichnung für die Gesamtheit der von einem Ge­
he imdiene tmitar beit er gesteuerten Agenten, für 
die Gesamtheit der Agenten einer Dienststelle 
oder für die Gesamtheit aufgabenbezogen täti­
ger Agenten gebraucht. Auch die Bezeichnung 
eines einzelnen Agenten als A. ist unter Um­
ständen gebräuchlich.

Aktion, geheimdienstliche
aktiver Handlungskomplex, der von imperiali­
stischen Geheimdiensten konspirativ geplant 
und durchgeführt wird. Er dient der Errei­
chung relativ begrenzter Zielstellungen und 
ist verschiedentlich Bestandteil von geheim­
dienstlichen —Operationen.

Aktion,* operative
zeitlich begrenzter Komplex politisch-operati­ver Maßnahmen zur vorrangigen und schwerpunkt­orientierten Realisierung politisch-operativer 
Aufgaben von besonderer Bedeutung. Auf der 
Grundlage entsprechender Befehle werden mit 
diesen operativen Aktionen z. B. gezielte und 
koordinierte Maßnahmen gegen bestimmte feind­
lich-negative Kräfte geführt, Maßnahmen.der Sicherheitsüberprüfung realisiert oder zentral 
bedeutsame politische und ökonomische Maßnah­
men der Partei- und Staatsführung operativ 
gesichert.


